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Stadt Gladbeck Gladbeck, 26.01.2022 

 Vorlage Nr. 22/0070  

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter/in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 07.02.2022 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Corona und Schule 

a) aktuelle Situation 

b) Luftreinigungsgeräte 

 
Begründung: 

 

a)   Seit fast 2 Jahren beherrscht das Virus mal mehr und mal weniger den geordneten Ab-

lauf der Schulen. 

 

In der Schulleiterdienstbesprechung am 22.12.2021 äußerten sich unisono alle Schullei-

tungen, dass im aktuellen Schuljahr bis dato ein regelmäßiger Präsenzunterricht ohne 

große Ausbrüche stattgefunden habe. 

 

Mit der Rückkehr nach den Weihnachtsferien zeichnet sich ein deutlich anderes Bild ab. 

Die Infektionszahlen steigen in einem rasanten Tempo an. 

 

Seit der 4. KW liegt der Inzidenzwert bei Kindern ab 5 Jahren in Gladbeck bei über 

1.000. Dies hat zur Folge, dass die Kapazitäten der Labore an ihre Grenzen stoßen. Ab 

26.01.2022 gilt eine Priorisierung von PCR-Testungen vor allem für vulnerable Gruppen 

und Beschäftigte, die diese betreuen oder behandeln. Somit erfolgte seitens des Minis-

teriums für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen (MSB NRW) kurzfris-

tig eine Anpassung.  

 

Die 2 x wöchentlichen Pooltestungen bleiben bestehen, die Auswertung der PCR-

Rückstellproben ist ausgesetzt. Schülerinnen und Schüler eines positiv getesteten 

Pools werden so lange schultäglich mit Antigenschnelltests getestet und darüber hin-
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aus nach dem bisherigen Rhythmus mit Lolli-Tests getestet, bis das nächste negative 

Pooltestergebnis vorliegt. Hierzu verfügen die Schulen bereits jetzt in ausreichendem 

Umfang über die notwendigen Testkapazitäten.  

 

Schülerinnen und Schüler mit einem positiven Antigenschnelltest-Ergebnis müssen in 

der Schule umgehend von den übrigen Schülerinnen und Schülern ihrer Klasse isoliert 

und beaufsichtigt werden. Die Eltern/Erziehungsberechtigten dieser jungen Schülerin-

nen und Schüler werden über ein positives Antigenschnelltest-Ergebnis ihrer Kinder in-

formiert und aufgefordert, ihre Kinder unmittelbar von der Schule abzuholen. 

 

Die erforderlichen Änderungen in der Corona-Test-und-Quarantäneverordnung sowie 

in der Coronabetreuungsverordnung werden kurzfristig veranlasst. 

 

 

b) Die Lieferung der Luftreinigungsgeräte für die 1. Klassen der Grundschulen verzögert 

sich, der Liefertermin wurde auf Ende Februar verschoben. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i. V.  

 

 
 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


